
Der erhoffte Exploit blieb aus… 
 
rp / Nachdem die dritte Mannschaft des FCS im ersten Rückrundenspiel gegen 
den FC Aadorf zu überzeugen vermochte, durften berechtigte Hoffnungen im 
Derby gegen den FC Münchwilen gemacht werden. Doch der FCS verlor nach 
einer ordentlichen ersten Halbzeit trotzdem hoch mit 0:4. Die Münchwiler 
haben also nach einem 4:0 im Vorrundenspiel das gleiche Resultat in der 
Rückrunde folgen lassen. 
 
Um 08.45Uhr (!!!) traf man sich im Kett. Leider musste ein Spieler verletzungsbedingt 
absagen und ein anderer Spieler hatte seine Uhr nach einer anderen Zeitzone 
gestellt, jedenfalls liess er sich auch nach einem Sturmläuten nicht aus dem Land der 
Träume entführen. 
So sah sich Trainer Muthi gezwungen, noch vor dem Match Aufstellungsänderungen 
vorzunehmen. Auch spielte er mit einem 4 – 5 – 1 System um die gegnerischen 
Angriffe bereits im Mittelfeld abzufangen. Die Startelf waren Mischu im Tor, Kevin B., 
Ertsch, Raffi und Daniel in der Abwehr. Im 5er Mittelfeld waren Marco, Mirco, Adi 
(herzlichen Dank für deinen Einsatz), Bojan und Ivan während sich Kevin V. im Sturm 
aufreiben sollte. 
In den ersten 15’ nach Anstoss durch die Gastgeber ging diese neue Taktik gut auf. 
Die Sirnacher hielten gut dagegen und konnten das Spielgeschehen vom eigenen 
Tor fernhalten. Doch man musste schon anerkennen, dass die Münchwiler eine 
sauberere Klinge führten, die Pässe kamen genauer und die Laufwege der Mitspieler 
waren allgemein bekannt. Natürlich muss auch erwähnt werden, dass diese 
Mannschaft aus der 4.Liga abgestiegen ist und den sofortigen Wiederaufstieg 
anstrebt. Nach 17’ gelang dem FCM ein Glückschuss, welcher den Weg ins Tor fand. 
Trotz dieses Rückstandes liessen sich die Gäste nicht entmutigen und zeigten einige 
schöne Spielzüge. Nach 27’ machten es ihnen die Münchwiler gleich und schon 
zappelte der Ball im Netz. Punkto Effizienz waren die Gastgeber wirklich zu 
beneiden. Bei diesem Resultat blieb es dann auch bis zur Pause, auch wenn der 
FCM noch Chancen zur Skoreerhöhung hatten. 
Bereits wie vor der Match angekündigt stellt Muthi die Taktik. Er liess neu ein  
4 – 4 – 2 spielen. Mit dieser Massnahme wollte er mehr Druck über die Seiten und 
auf die gegnerische Abwehr entwickeln. Doch vorerst waren es die Münchwiler, 
welche auf das Gas drückten. Denn bereits 2’ nach Wiederanpfiff führten sie mit 3:0. 
Ein schöner Spielzug hebelte die ganze Defensivabteilung der Sirnacher aus und 
dass die gegnerischen Stürmer effizient waren, war mittlerweile jedem klar.  
Die Sirnacher versuchten noch ein Ehrengoal zu erzielen. Doch wirklich gefordert 
war der gegnerische Torhüter nicht, weder durch Freistösse noch durch Eckbälle. 
Nach etwa 70’ hätte Marco noch eine Riesenchance gehabt, doch leider stand er im 
Abseits. Nach einem Eckball drückten die Münchwiler den Ball noch irgendwie über 
die Linie. Einige Abwehrspieler waren zwar der Meinung, dass der Ball nicht mit 
vollem Umfang über dem Strich war, doch der Schiedsrichter liess sich nicht beirren 
und entschied auf Tor. So erhöhte der FCM noch auf 4:0 und verwaltete den 
Vorsprung geschickt über die Zeit.  
Nächsten Sonntag im Heimspiel (14.00Uhr) gegen den FC Dussnang haben die 
Sirnacher die Chance, eine starke Leistung in ein positives Resultat umzusetzen. Wir 
freuen uns auf Ihre Unterstützung. 
 
Die 5. Liga. 


